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Ich habe mir schon
unzählige Male die
Frage durch den
Kopf gehen lassen:
Welches ist die beste
Zeit für einen Got-

tesdienst? Der Sonntagmorgen
hat Tradition, doch für Familien,
die diesen Moment zum «Zmör-
gele» nutzen, passt er nicht gut.
Wäre der Freitagabend besser?
Samstag- oder Sonntagabend?
Ein Abendgottesdienst dürfte
im Winter nicht zu spät begin-
nen (es soll ja noch genug Zeit
bleiben für das Abendessen und
den Wochenausklang), im Som-
mer nicht zu früh (Grillsaison!).
Kommt hinzu, dass die kanto-
nale Kirchenordnung der Kreati-
vität Grenzen setzt: Sie schreibt
unglücklicherweise vor, dass an
jedem Sonntag ein Gottesdienst
gefeiert werden muss. Zeitge-
mässer wäre wohl: An jedem
Wochenende … aber so ist es
nun mal. Als Kirchenvorsteher-
schaft und Pfarrkonvent star-
ten wir ab Oktober den Versuch,
jeweils am dritten oder vierten
Sonntag des Monats anstelle
des Morgengottesdienstes einen
Abendgottesdienst zu feiern. Wir
nennen ihn «FEIERABEND». Er
wird sich in der Form vom Mor-
gengottesdienst unterscheiden,
wird der Musik mehr Raum
geben, die Predigt kann durch
andere Elemente ersetzt wer-
den. Wir starten am Sonntag,
25. Oktober, um 17.00 Uhr. Wir
sind gespannt auf die Besucher-
zahlen und das Echo.

Pfarrer Harald Ratheiser
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«Mit gutem Willen und der Zu-
versicht, die sich im Herrn grün-
det, wollen wir es anpacken.»
Dies stand u.a. im Schreiben an
Pfrn Angelica Grewe, als ihr die
Pfarrwahlkommission mitteilte,
dass sie den Kirchbürger*innen
zur Wahl vorgeschlagen werde.
Damals mit einer Anstellung von
70%, später dann 100%. Inzwi-
schen sind 20 Jahre vergangen.
20 Jahre, in denen Angelica
Grewe unsere Kirchgemeinde
wesentlich mitgeprägt hat. Sie hat
angepackt, hat sich in der Kin-
der- und Erwachsenenarbeit,
speziell auch bezüglich Angebote
für Frauen, engagiert und neue
Gefässe, wie etwa das Trauercafé,
den «Godi for Kids» und literari-

Liebe Leserin, lieber LeserPfarrerin Angelica Grewe geht in Pension

20 Jahre segensreiches Wirken

sche Veranstaltungen geschaffen.
Ebenso hat sie Religionsunter-
richt erteilt und im Wechsel mit
anderen Pfarrpersonen Jugend-
liche auf dem Weg zur Konfir-
mation begleitet. Ein besonde-
res Highlight war jeweils das
von ihr mit Kindern einstudierte
Weihnachtsspiel. Wie bei allen
anderen Tätigkeiten war ihr
kein Aufwand zu gross. Angelica
Grewe war «mit Leib und Seele»
unsere Pfarrerin: Von einem
tiefen Glauben und der Liebe zu
den Menschen getragen, enga-
giert… Aber auch unbequem
und hartnäckig, dort einhakend,
wo andere wegsahen. Und doch
bereit zu Kompromissen und die
Hand zur Versöhnung und zum

Miteinander reichend. Pfarre-
rin Angelica Grewe, ihre Herz-
lichkeit und Liebenswürdigkeit,
ihr klares Wort werden unserer
Kirchgemeinde fehlen. Die Kir-
chenvorsteherschaft dankt Pfarr-
erin Grewe von Herzen für die
geleistete Arbeit und wünscht ihr
alles erdenklich Gute für ihren
weiteren Lebensweg.

Die Nachfolger, Pfarrerin Sabine
Gäumann und Pfarrer Andreas
Gäumann, werden ihre Arbeit in
Arbon am 1.Oktober 2020 aufneh-
men. Die Amtseinsetzung durch
Dekan Pfr. Tibor Elekes erfolgt
mit einem feierlichen Gottesdienst
am 1. November 2020.

RS. Mit einem Glanzresultat wurde sie am 9. April 2020 gewählt, jetzt geht sie nach 20 Jahren
segenreichem Wirken Ende August in Pension: Pfarrerin Angelica Grewe
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Mittwoch, 30. September, 14.00 Uhr
Kirchgemeindehaus
«Wo Liebe ist, da ist auch Gott» -
musikalisch-dramatische Lesung mit
Cornelis Rutgers
Dieser Satz stammt vom grossen und berühm-
ten russischen Schriftsteller, Leo Tolstoi: «Wo
Liebe ist, da ist auch Gott». Der Regisseur
Cornelis Rutgers bringt die gleichnamige
Geschichte in einer musikalisch-dramati-
schen Lesung auf die Bühne. Der Bühnen-
künstler und Theaterpädagoge wird uns mit
seiner Inszenierung berühren. Sie sind herz-
lich eingeladen.

Pfr. Harald Ratheiser und Team

Montag, 21. und 28. September
Sitzungszimmer der Kirche
Im stillen Sitzen und Wahrnehmen unseres
Atems lassen wir uns nach Innen führen in
ein aufmerksames, hörendes und schauendes
Gewahrsein des Daseins. Willkommen sind
alle, die Freude an der Meditation haben,
diese kennen lernen oder vertiefen wollen.
Für eine Einführung bitte zirka 15 Minuten
vor Beginn kommen. An den Montagaben-
den jeweils von 19.30 bis 21.00 Uhr meditie-
ren wir räumlich getrennt, aber zur selben
Zeit. Impulse per Mail. Interesse an wöchent-
lichen Meditationsimpulsen bitte anmelden
bei alfred.stumpf@evang-arbon.ch

Alfred Stumpf, Kontemplationslehrer Via
Integralis

Mittwoch, 2. September, 14.00 Uhr
Kinder dürfen den Turm nur in Begleitung
Erwachsener besteigen. Wir bitten Sie, sich
pünktlich vor der Seiteneingangstüre, auf
der Südseite der Kirche, einzufinden. Genie-
ssen Sie die schöne Aussicht!

Die Kirchenvorsteherschaft

Dienstag, 8. und 22. September
Dienstag, 6. und 20. Oktober
Dienstag, 3. und 17. November
jeweils von 14 –16 Uhr
Cafeteria, Haus Lichtenberg
Handgemacht – handgefertigt. Sei es beim
Stricken, Häckeln, Sticken usw. Wir möchten
alle einladen, die gerne in einer gemütlichen
Runde bei Kaffee miteinander plaudern und
etwas mit den Händen schaffen. Wir freuen
uns auf alle Hand-made-Aktiven.

Monika Bischof und Ingrid Anderes

Samstag, 26. September, 9.00 Uhr
Unterrichtszimmer der Kirche

B. Millhäusler und Team

Mittwoch, 16. September, 12.00 Uhr
Kirchgemeindehaus
Wir freuen uns auf den nächsten Mittagstisch
am Mittwoch, 16. September. Ihre Anmeldung
richten Sie bitte telefonisch an Pfr. Harald
Ratheiser: 071 440 35 45. Die Kosten belau-
fen sich wie bisher auf CHF 10.— für Erwach-
sene resp. CHF 5.— für Kinder bis 12 Jahre.
Der Mittagstisch ist offen für jedermann und
jedefrau.

Pfr. Harald Ratheiser
und das «Team Mittagstisch»

Das Dreimonatslied für die Monate Juli bis
September ist das Lied Nr. 120 «Sei behütet Tag
und Nacht» aus dem Gesangbuch Rückenwind.

Simon Menges, Organist

Als die Mönche den Glauben wechselten
Die Gruppe Frauezmorge erlebte mit den
Pfarrern Angelica Grewe und Hans-Martin
Enz einen eindrücklichen Ausflug nach Kap-
pel am Albis. Das Eintauchen in die alte Zeit,
die Fahrt über gemächliche Landstrassen, die
Sicht auf sieben Schweizer Seen und die Fähre-
überquerung Meilen-Horgen trugen zum
Erlebnis bei. Der Aufenthalt am Greifensee
erinnerte an die reizende Novelle von Gott-
fried Keller: «Der Landvogt von Greifensee».

Das Kloster Kappel zählt zu den Hotspots
der Evangelischen Kirche der Schweiz. Hier
trafen sich einst im Kapitelsaal die Refor-
matoren Zwingli und Bullinger, hier wurde
über die beiden Kappeler Kriege verhandelt.
Waren die Zisterzienser Mönche vor 1500
katholisch, so nahmen sie nach der Zeiten-
wende samt dem Abt den neuen Glauben
an. Die frühgotische Kirche und die Klos-
tergebäude sind heute im Besitz des Kan-
tons Zürich. Die imposante Kirche bleibt ein
Ort der Stille, hier erlebte die Frauezmorge-
Gruppe das Mittagsgebet, die profanen Bau-
ten sind Orte des Lernens.

Baugeschichte, religiöse und geschichtliche
Daten vermittelte ein kompetenter Führer.
Schön zu hören: Das hochgotische Gottes-
haus wurde nie abgefackelt, nie geplündert,
nie wesentlich umgebaut. Die Holzbalken im
ältesten Hausteil – die Dendrochronologie
belegt es – stammen aus dem Jahr 1205. Ein-
geweiht wurde die Kirche vom damaligen
Bischof von Konstanz. Womit sich der Kreis
schliesst, denn Arbon selber war damals
auch im Besitz dieses Bistums.

Hedy Züger

Montag, 5. Oktober, 14.00 Uhr
Kirchgemeindehaus
Meistens am ersten Montag im Monat treffen
wir uns von 14.00 bis 15.15 Uhr im Kirch-
gemeindehaus. Die Teilnahme ist unentgelt-
lich und freiwillig. Wir bilden keinen Verein.
Die Türe steht allen offen. Leitung: Heinz
Wüthrich und Karl Widmer (Gitarre). Wir
freuen uns auf eine rege Teilnahme.

Ressort Senioren: Martin Ballat

Kirchgemeindeversammlung
Die Kirchgemeindeversammlung zur
Rechnung 2019 wird am 23. September
2020 um 19 Uhr im Kirchgemeindehaus
stattfinden. Ursprünglich war diese Ver-
sammlung für den 14. Juni 2020 vor-
gesehen, musste dann aber wegen der
Corona-Pandemie abgesagt werden. Die
Rechnung 2019 schliesst mit einem Auf-
wandüberschuss von CHF 5825.– prak-
tisch ausgeglichen ab.

Frauezmorgeausflug

Chinderchile

Hand-made

Sitzen in Stille

Mittagstisch

Singkreis

Seniorennachmittag

Kirchturm geöffnet
Dreimonatslied
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Sonntag, 20. September, 9.30 Uhr,
Ökumenischer Gottesdienst mit Brunch,
Evangelische Kirche
Am eidgenössischen Dank-, Buss- und Bettag
2020 kann ich um 09.30 Uhr doch noch einen
Gottesdienst in der reformierten Kirche hal-
ten - wegen der Covidgefahr fast ein hal-
bes Jahr nach dem Ende meines Pfarramts.
Das passt aus meiner Sicht gut, weil ich
2014 in diesem ökumenischen Gottesdienst
erstmals in Arbon predigte. Die Covid-Ein-
schränkungen sind zwar nicht vorbei. Weil
wir dies hofften, haben wir lange gewartet.
Nun ist leider Abstand weiterhin geboten.
Aber in unserer Kirche ist ja viel Platz. Ein-
ander nochmals sehen, gemeinsam, ökume-
nisch nochmals nachdenken über Zentrales
unseres christlichen Glaubens und so Adieu
sagen: das sollte möglich sein. Ich werde
mit dem katholischen Gemeindeleiter Tobias
Zierof zusammen den Gottesdienst gestalten,
musikalisch unterstützt von meiner Tochter
Barbara an der Klarinette und Simon Menges
an der Orgel. Zum Zeitpunkt des Redakti-
onsschlusses dieser Ausgabe ist es unwahr-
scheinlich, dass der sonst übliche Brunch
nach diesem ökumenischen Gottesdienst
stattfinden kann. Das muss kurzfristig ent-
schieden und publiziert werden. Die z.Z.
steigenden Ansteckungszahlen heissen wohl,
dass wir draussen ohne gemeinsames Essen
und Trinken mit dem gebotenen Abstand
zusammenstehen zum kurzen (Abschieds-)
Gespräch. Ich freue mich, wenn Sie dabei
sind - verstehe aber auch, wenn Sie aus den
bekannten Gründen nicht unter viele Leute
gehen möchten. Auf alle Fälle wünsche ich
Ihnen Gottes Begleitung auf Ihrem Lebensweg!

Pfarrer Hans Martin Enz

Geburtstagsgratulationen
80 Jahre:
15.09. Ruth Meister
15.09. Annagret Walter-Locatelli
22.09. Urs Kugler-Süberling
28.09. Hedwig Soller-Wipf
85 Jahre:
20.09. Heinrich Schmid-Frehner
24.09. Judith Favero-Epple
90 Jahre:
24.09. Willy Nef
26.09. Jakob Straub
26.09. Liselotte Zumkehr
28.09. Irma Müller-Wahrenberger
91 Jahre:
30.09. Margrit Stacher

Taufen
11.07. Luca Strahlhofer, Sohn des Patrik

und der Natascha geb. Milesic,
*13.2.2020

19.07 Nino Brunner, Sohn des Raphael
und der Melanie, *2.6.2020

09.08. Maximilian Runge, Sohn des
Michaels und Mangalika *29.8.2019

Abdankungen
08.07. Ernst Schär, *1950
09.07. Nelly Merz geb. Häberlin,

Wwe des Horst Lucian, *1931
16.07. Waltraud Ursula Hofmann geb.

Bartsch, Wwe des Willy Albert, *1930
17.07. Heidi Rohner geb. Eisenhut.

Wwe des Arnold Erwin, *1935
22.07. Paul Stäheli, Gatte der Dora

Margaretha geb. Brandstetter, *1936
23.07. Elfriede Brand geb. Ledermann,

Wwe des Felix Rolf, *1938
10.08. Hans Studer, Gatte der Maria Sabine

geb. Pietz, *1934

Freitag, 18. September 19.00 Uhr
Jugendtreff mit Trickfilm: J. Gerber,
Kirchenkeller
Freitag, 20. September, 18.00 Uhr
Jugendgruppe Alemannen: «Schnitzeljagd»
J. Gerber, Kirche
Freitag, 25. September, 19.00 Uhr
Jugendgruppe Römer: «Velo-Tour mit
Picknick» J. Gerber, Kirche mit Velo

Herausgeber Evangelische
Kirchgemeinde Arbon

Redaktion Sekretariat Regula Köchli
Römerstrasse 5
Mo–Do von 8–11 Uhr
Telefon 071 446 25 09
Redaktionsschluss
Kirchenbote Oktober:
Mittwoch 2.September 2020

Leserbeiträge bitte an das
Sekretariat einsenden.

E-Mail: sekretariat@evang-arbon.ch
Internet: Homepage der

Kirchgemeinde
www.evang-arbon.ch

Harald Ratheiser Rebenstrasse 34
Telefon 071 440 35 45

E-Mail: harald.ratheiser@evang-arbon.ch

Walter Oberkircher Zum Kuckuck 14
8374 Dussnang
Telefon 071 565 94 39

E-Mail: w.oberkircher@bluewin.ch

Präsident und Robert Schwarzer
Beauftragter Öff- Th. Bornhauserstr. 21
entlichskeitsarbeit Handy 079 601 06 21
E-Mail: robert.schwarzer@evang-arbon.ch

Katechetik- Mirtha Reimann
Beauftragte Vogelsangstrasse 6

8590 Romanshorn
Telefon 071 446 00 72

E-Mail: mirtha.reimann@evang-arbon.ch

Jugendarbeiter: Joachim Gerber, c /o
Sekretariat, Römerstr. 5
Telefon 071 446 01 74
Handy 077 486 85 44

E-Mail: joachim.gerber@evang-arbon.ch

Organist Simon Menges
Werftstrasse 5a
Telefon 071 558 59 11

E-Mail: simon.menges@evang-arbon.ch

Mesmer Werner Amacher
Sonnenhügelstr. 48
Telefon 071 446 41 82
Handy 079 507 90 83

E-Mail: werner.amacher@evang-arbon.ch

Evangelische und Katholische
Kirchgemeinde Arbon

Ökumenischer BettagChronik Impressum

Pfarrämter

Adressen

Amtshandlungen

Jugendtreff / Jugendgruppe



Die Taufen finden an den dafür vorgeseh-
enen Taufsonntagen in einem Gottesdienst
statt (siehe Termine unten). Sie sind frühzeitig,
mindestens einen Monat vorher, beim jeweili-
gen Pfarramt anzumelden. Die Pfarrpersonen
machen vorgängig einen Taufbesuch bei der
Tauffamilie und bringen eine Taufblüte mit,
die Sie für Ihr Kind selber gestalten können.
Voraussetzungen:
Die Taufe eines Kindes setzt voraus, dass
mindestens ein Elternteil Mitglied der evan-
gelischen Landeskirche ist. Mindestens ein
Pate gehört einer christlichen Konfession an.

18. Oktober Pfr. A. Gäumann
15. November Pfr. A. Gäumann
13. Dezember Pfrn S. Gäumann

Der Pfarrkonvent

Sonntag, 13. September, 9.30 Uhr,
«Und siehe, es war sehr gut»
Mit der Themenreihe zu den fünf Sinnen
sucht die Ökumenische Arbeitsgemeinschaft
Kirche und Umwelt oeku seit einigen Jahren
einen sinnlichen Zugang zu Schöpfungs-
themen. «Gott sah, dass es gut war.» Diese
Aussage gibt dem ersten Kapitel des Buchs
Genesis einen Rhythmus und unterstreicht
den Wert der Schöpfung in den Augen Got-
tes. Die Texte aus dem Buch der Sprüche, die
oeku für die Schöpfungszeit 2020 vorschlägt,
ermutigen, die Natur und ihre Bewohner auf
wohlwollende Weise zu beobachten. Denn
von der Natur können wir viel lernen. Her-
bert Haltmeier, der bekannte Arboner Kunst-
Fotograf, wird uns Fotos aus der Natur zeigen
und kommentieren.
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CHF
12.07. Bildungsstätte Sommeri 149.20
19.07. Blaues Kreuz TG-SH 414.30
26.07. Blaues Kreuz TG SH 117.35
02.08. Stiftung Egnach 161.10
09.08. Stiftung Egnach 165.10
16.08. Jugendarbeit Kirchgem. 930.95
16.08. HEKS Beirut 1'008.35

Wir danken herzlich für Ihre Spenden!
Der Pfarrkonvent
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Mi 2. 10.00 Gottesdienst Casa Giesserei:

Pfr. H. Ratheiser
Fr 4. 7.00 Morgenbesinnung:

J. Gerber, Kirche
9.45 Gottesdient mit Abendmahl,

Pflegeheim Sonnhalden
Pfr. H. Ratheiser

So 6. 9.30 Familiengottesdienst zum
mitenand-Tag: J. Gerber
Ein Fest für Jung und Alt
unter dem Motto
«Geschlossene Gesellschaft»
10.30–14.00 Uhr, mit Zmittag

So 13. 9.30 Gottesdienst: Schöpfungszeit:
S. Strahlhofer, und Team

Mi 16. 10.30 ökum. Gottesdienst:
Wohnheim Bellevue
Pfr. H. Ratheiser,

Fr 18. 9.45 Gottesdienst: Pflegeheim
Sonnhalden
Pfr. W. Oberkircher,

18.15 Jugendgottesdienst:
J. Gerber, Orgelempore

So 20. 9.30 Ökumenischer Gottesdienst
zum Eidg. Dank-, Buss- und
Bettag: Gemeindeleiter
Tobias Zierof und
Pfr. H.M. Enz Evang. Kirche

Fr 25. 10.00 Gottesdienst mit Abendmahl,
Pflegeheim Alma
Pfr. H. Ratheiser

Sa 26. 17.30 Jugendgottesdienst auf dem
Bauernhof: J. Gerber,
Fam. Stäheli, Frasnacht

So 27. 9.30 Gottesdienst mit Abendmahl
zum Erntedank:
Pfr. H. Ratheiser und
Pfr. W. Oberkircher,
Jodlerclub Echo vom Bodensee,
anschliessend Apéro

Mi 30. 9.40 ökum. Gottesdienst:
Pflegeheim National,
Pfr. H. Ratheiser

Dienstag, 8. und 29. September, 19.30 Uhr,
Kirchgemeindesaal
Jeder kann mitmachen: Leute, die bereits
gern singen, oder andere, die ihre Stimme neu
entdecken möchten. Wir treffen uns alle 14
Tage am Dienstagabend um 19.30 Uhr im
Kirchgemeindehaus zur Probe.
Für weitere Informationen melden Sie sich
gerne bei mir oder schauen Sie doch einfach
vorbei. Ich freue mich auf Sie!

Simon Menges

GottesdiensteKollekten

Jahreslosung

Schöpfungszeit

Weltgebetstag

Taufdaten 2020

Chorproben
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